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Im vergangenen Jahr wurden im Nachwuchsausschuss diverse wichtige Fragen per Mailkontakt 

und Videokonferenzen sowie im Rahmen von Vorstandssitzungen besprochen. Es gab stetigen 

Kontakt innerhalb des Vorstands und auch mit Kollegen aus anderen Bundesländern. 

 

Wie bereits in den vorherigen Jahren hatten wir auch in der vergangenen Saison weitverzweigte 

Aufgaben, die im Folgenden näher beschrieben werden:  

 

Nachwuchstrainingslager 
 

Im vergangenen Jahr hat der BTTV 3 Trainingslager für Nachwuchsspieler organisiert. 

Sommerkurs:   in Oberpullendorf     12 Teilnehmer 

Weihnachtskurs:   in Oberpullendorf     10 Teilnehmer 

Osterkurs:    in Oberpullendorf     17 Teilnehmer 

 

 

Bei den Kursen nahmen Spieler von Oberwart, Mattersburg, Neudörfl, Sieggraben und 

Oberpullendorf teil. Ich bedanke mich beim Obmann des TTC Oberpullendorf, Raimund 

Mihalkovits, für die Bereitstellung der Halle sowie für die guten Trainingsbedingungen, in 

welchen auch die starken Trainingspartner mit eingeschlossen sind.  

Ich bedanke mich ebenso bei den mitwirkenden Trainerkollegen Tamás Kalmár, Philipp Patzelt 

und Michael Seper sowie den Trainingspartnern für die kooperative Arbeit im Interesse der 

Entwicklung der Kinder. Ich ersuche jeden Verein, die Teilnahme seiner jungen Spieler an 

diesen Trainingskursen zu fördern und an allen fünf Tagen am Training teilzunehmen.  

 

Nachwuchsturniere im Burgenland 
 

Die zwei ausgetragenen Turniere der BNWL waren ein voller Erfolg. Diese wurden in 

Mattersburg und zum ersten Mal nach langer Zeit in Sieggraben durchgeführt. Besonders 

hervorzuheben ist das Engagement der BTTV-Vereine, durch das viele begeisterte 

Nachwuchsspieler zur Teilnahme ermutigt wurden. Im Speziellen darf ich mich bei Ludwig 

Litzinger und Márta Takács bedanken, die sich für die in den letzten beiden Jahren begonnen 

Nachwuchsarbeit in Sieggraben verantwortlich zeigen.  



Die Landesmeisterschaften der Individualbewerbe fanden in Neudörfl statt. Für die 

einwandfreie Organisation und Durchführung dieses tollen Events bedanke ich mich recht 

herzlich beim ASKÖ Neudörfl. Der erfolgreichste Spieler dieser Landesmeisterschaften war 

Reiger Simon aus Oberwart, der diese guten Leistungen auch bei verschiedenen nationalen 

Nachwuchsturnieren erfreulicherweise bestätigen konnte. Hier möchte ich Michael Seper 

positiv hervorheben, der nicht nur den Einzel-Landesmeistertitel der Allgemeinen Klasse 

gewinnen konnte, sondern auch für eine seit mehreren Jahren gut laufende Nachwuchsarbeit in 

Oberwart Anerkennung verdient.  

Bei den verschiedenen Nachwuchsturnieren ist zu erkennen, dass die Nachwuchsarbeit der 

vergangenen Jahre weiterhin Früchte trägt und das Niveau der Nachwuchsspieler immer besser 

wird. Darunter fallen unter anderem die folgenden Spieler: Oberwart: Reiger Simon, Eberhardt 

Samuel, Ruck Kilian; Halbturn: Csida Gabriel, Frank Lukas; Neusiedl: Fietzke Henry, 

Fuhrmann Lorenz; Neudörfl: Pinezits Jasmin; Mattersburg: Neidhart Leo; Oberpullendorf: 

Luzia Regner, Mathias Regner. Diese Spieler sind auch bei nationalen Turnieren immer mehr 

konkurrenzfähig. Das wichtigste ist jedoch, dass die Anzahl der bei den burgenländischen 

Turnieren teilnehmenden Spieler weiter steigt wie in den letzten ein bis zwei Jahren, damit wir 

auch in Zukunft im Burgenland in allen Altersklassen Tischtennis spielen können.  

Mit Neidhart Leo (LM U15 Einzel) für Mattersburg sowie Fietzke Henry und Fuhrmann Lorenz 

(LM U15 Doppel) für Neusiedl konnten diese beiden Vereine wieder einmal Nachwuchs-

Landesmeisterschaftstitel holen, was ebenfalls auch eine zunehmende Breite im 

burgenländischen Nachwuchstischtennis hinweist. Positiv erwähnt werden sollte hier auch 

Ruck Kilian (Oberwart), der sich für das U11-Top-Turnier des ÖTTV qualifiziert hat und in 

der nationalen Rangliste unter den besten 10 Spielern aufscheint.  

Sehr positiv ist anzumerken, dass die Trainer der unterschiedlichen Vereine auch bei den 

Burgenländischen Turnieren anwesend sind, wofür sowohl den Trainern als auch den Vereinen 

ein großer Dank gebührt. Danke auch an die ausrichtenden Vereine! 

Nachwuchsturniere in Österreich 
 

Die burgenländischen Vereine haben wieder mehr Spieler nominiert (Halbturn, Neudörfl, 

Oberwart, Neusiedl, Oberpullendorf) und somit fast wieder das Niveau erreicht, das es vor der 

Corona-Pandemie gab.  

 

Unsere besten Nachwuchsspieler nahmen an insgesamt 11 nationalen Turnieren (2 NW TOP , 

5 NW ÖM, 4 WIN) teil, wobei der BTTV organisatorische Aufgaben (z. B. Nominierung, 

Unterkunft, Reise, Verpflegung, Traineraufgaben) in Kooperation mit den betroffenen 

Vereinen übernahm.  

 

 

 

 

 



Erfolge der BTTV Spieler 
 

Obwohl es in der Spielsaison 2023/24 die meisten Erfolge zu feiern gab, war die Saison 2024/25 

mindestens genauso erfolgreich, weil der größte Erfolg aller Zeiten erreicht wurde. Es ist sehr 

erfreulich, dass die Spieler des BTTV in allen Kategorien (AK, NW, SEN, PARA) Erfolge 

feiern durften und damit wohl insgesamt eine der erfolgreichsten Saisonen des BTTV geschafft 

wurde. Die Liste der Erfolge wird aus dem Ehrenblatt des BTTV übernommen, das von unserer 

Schriftführerin Karin Buday hervorragend gestaltet wurde. Von vielen erfolgreichen Sportlern, 

auf die der BTTV sehr stolz ist und denen wir zu ihren großartigen Leistungen gratulieren, 

möchte ich einige hervorheben.  

 

Im Seniorenbereich konnte sich unser Präsident Helmut Jäger an der Seite von Gabriele 

Raffeis bei den ÖM im Bewerb 60+ Mixed Doppel den Staatsmeistertitel sichern, womit er 

neben seiner Führungsqualitäten auch seine sportliche Kompetenz unter Beweis stellen konnte. 

Für weitere Medaillen im Seniorenbereich sorgte Gerhard Puhr - das Urgestein des BTTV ist 

schon seit Jahren unser erfolgreichster Spieler im Seniorenbereich - mit Bronze im 70+ Doppel 

und Silber im 75+ Doppel sowie Helmut Holzbauer / Josef Kraft im 60+ Doppel, wobei 

Holzbauer/Kraft hier als vollständig burgenländische Paarung ein Alleinstellungsmerkmal 

aufweisen.  

 

Unser Para-Profisportler Christian Scheiber (Burgenländischer Behindertensportverein) 

geht als Favorit in die Österreichischen Staatsmeisterschaften der Klasse 7, die an diesem 

Wochenende in Klagenfurt stattfinden.  

Oberwart-Spieler Andre Pierre Kases hat sich leider mitten in der aktuellen Spielsaison 

verletzt und befindet sich immer noch in der Genesungsphase. Aus der letzten Spielsaison ist 

äußerst positiv anzumerken, dass er bei den U21 Staatsmeisterschaften alle Individualbewerbe 

gewinnen konnte. Heuer konnte er aufgrund seiner Verletzung bei den ÖM AK leider nicht 

antreten, wobei einige Medaillenchancen verloren gingen.  

Auch Elina Fuchs konnte bei den U21 Staatsmeisterschaften im letzten Jahr als U15-

Spielerin zwei Titel holen (Einzel und Mixed) sowie (nur) Bronze im Doppel gewinnen – 

aufgrund einer Verletzung ihrer Doppelpartnerin. Ohne diese Verletzung hätte der BTTV 

ziemlich sicher alle fünf Individualtitel gewinnen können. Elina konnte trotz immer 

wiederkehrender körperlicher Blessuren ihren Erfolgslauf auch in diesem Jahr fortsetzen und 

konnte im Sommer bei der U15 Europameisterschaft (Juli 2024, Malmö) mit dem Sieg im 

Doppel an der Seite von Nina Skerbinz (NÖTTV) für den größten Erfolg aller Zeiten im 

Burgenländischen Tischtennis sorgen.  

 

In der aktuellen Saison spielt Elina international in den Altersklassen U17 und U19 und 

repräsentierte Österreich bei zehn internationalen Turnieren, wo sie beweisen konnte, dass sie 

auch in diesen höheren Altersklassen international absolut konkurrenzfähig ist und bei mehrere 

Turniere 5. Plätze holte. Sie durfte auch bei den Heim-Europameisterschaft der AK in Linz an 

den Start gehen.  



Auf nationaler Ebene wurde Elina Vize-Staatsmeisterin der AK im Doppel (mit Nina Skerbinz), 

holte Gold im U19-Doppel sowie Bronze im U19-Einzel und im U19-Mixed und konnte auch 

das U19-Top-Turnier gewinnen. Die ÖM der Altersklassne U17 und U21 sind noch ausständig, 

wo man auf weitere Erfolge hoffen darf.  

 

Neben diesen großartigen Erfolgen ist es mindestens genauso wichtig, dass in der aktuellen 

Saison die Verletzungen etwas weniger häufig aufgetreten sind.  

 

Durch ihre Erfolge wurde Elina auch ausgezeichnet, indem sie neben anderen Auszeichnungen 

die "Wolfgang Mesko Talente Trophy" und die silberne Medaille für Verdienste um den Sport 

des Land Burgenland erhielt und in den Sportpool Burgenland aufgenommen wurde, wofür sich 

auch der BTTV-Vorstand stark eingesetzt hat.  

 

Außerdem stehen noch die U11/U13-Staatsmeisterschaften, wo Kilian Ruck, Lukas Frank und 

Regner Luzia durchaus zum Kreis der Medaillenanwärtern zu zählen sind.  

 

Ich wünsche allen BTTV-Spielern weiterhin viel Erfolg und bedanke mich bei Ihnen für das 

Engagement und den Fleiß im Training, der zu diesen tollen Erfolgen geführt hat.  

 

 
Bundesliga 

 

Bei den Bundesligamannschaften erreichte Oberwart im unteren Playoff der 1. Bundesliga mit 

Michael Seper als Eigenbauspieler den Klassenerhalt. Michael Seper gilt weiterhin als bester 

männlicher Eigenbauspieler des Burgenlands. In der nächsten Saison geht Oberwart mit einer 

noch stärkeren Mannschaft an den Start, womit sogar der Aufstieg ins obere Play-Off möglich 

scheint. 

 

Die Damenmannschaft des TTC Oberpullendorfs konnte im unteren Playoff der ersten 

Bundesliga den Vizemeistertitel erreichen. Elina Fuchs holte sich dabei den ersten Platz in der 

Einzelrangliste. Leider wurde das Saisonziel Aufstieg dennoch aus unterschiedlichen Gründen 

(Verletzungen, teilweise unkonstante Leistungen) nicht erreicht. Leider wird Elina Fuchs im 

nächsten Spieljahr den TTC Oberpullendorf teilweise verlassen und ihre Mannschaftskarriere 

beim USV Indigo Graz im Oberen Play-Off der 1. Bundesliga fortsetzen. Der TTC 

Oberpullendorf wird im kommenden Spieljahr in der 2. Bundesliga weiterspielen, um die 

nächste Generation zu unterstützen (Pauline Tajmel, Luzia Regner). Erwähnenswert ist auch 

die Leistung im Cup-Bewerb, wo man als einzige Mannschaft aus dem Unteren-Play-Off ins 

Viertelfinale einziehen konnte und dabei im Achtelfinale den Vize-Meister Kufstein 

eliminieren konnte.  

Die Herrenmannschaft von Oberpullendorf schaffte durch den Rückzug zweier Mannschaften   

den Klassenerhalt in der 2. Bundesliga und hofft auf einen Klassenerhalt aus eigener Kraft im 



kommenden Spieljahr, wobei mit Fabian Wolf auch ein dritter Eigenbauspieler in die 

Mannschaft eingebaut werden soll. 

 

Ich möchte mich bei allen Beteiligten (Spielern, Eltern, Trainern, Vereinen, BTTV, ...) sehr 

herzlich für ihren Einsatz bedanken. 

 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei den Mitgliedern des Vorstandes und Nachwuchsausschusses 

für die Unterstützung und die Zusammenarbeit in der Saison 2024/25 bedanken. Ich bedanke 

mich bei all jenen für die Hilfe und Arbeit, die ihren Beitrag geleistet haben ˗ und die bereit 

sind, dies auch in Zukunft zu tun ˗ um gute und erfolgreiche Arbeit für das burgenländische 

Tischtennis zu leisten.  

 

 

 

Für den BTTV 

Dr. Balázs Molnár 
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